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 Guten Tag, mein Name ist ...  
Ich rufe vom Institut für Soziologie der Universität Münster an.  
Wir führen in Zusammenarbeit mit den Westfälischen Nachrichten eine anonyme Meinungsumfrage unter 
der Münsteraner Bevölkerung zu kommunalpolitischen und allgemeinen Themen durch, das so genannte 
„Münster-Barometer“. 
Ihre Telefonnummer wurde durch ein Zufallsverfahren per Computer ausgewählt. Das Interview dauert 
ungefähr 15 Minuten. Ihre Angaben würden selbstverständlich vertraulich behandelt werden. Ich möchte Sie 
nun fragen, ob Sie bereit wären, an dieser Umfrage teilzunehmen. 
 
Vergewisserung über Echtheit: 
Westfälische Nachrichten: 690-0 oder im Institut: 83-23196 (Marko Heyse) oder 83-23191 (Nina Wild) 

 
 

 
I 1 

 
I 2 

Datum: _____________ Beginn des Interviews: ____________ 
 

V 1  Beginnen wir mit einer Frage zur Verkehrssituation in Münster. 
 
Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend, wenn Sie in Münster unterwegs sind? 
 
(Int.: nicht vorlesen, nur eine Kategorie ankreuzen!) 
 

Auto ................................................................................................[ 1 ] 
Bus, Bahn........................................................................................[ 2 ] 
Fahrrad............................................................................................[ 3 ] 
Motorrad / Mofa o.ä........................................................................[ 4 ] 
zu Fuß .............................................................................................[ 5 ] 
sonstige (wie Taxi, Skateboard, Inline-Skates, Hüpfball). ..............[ 6 ] 
 
mehrere Verkehrsmittel...................................................................[ 7 ] 

 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 

 

V 2  In Münster wird über den Bau einer Kultur- und Kongresshalle diskutiert, die auf dem Hindenburgplatz gebaut 
werden soll, die sog. „Musikhalle“. 
 
Für wie notwendig halten Sie den Bau einer Kultur- und Kongresshalle? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „unbedingt notwendig“, der Wert 6 
„überhaupt nicht notwendig“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
unbedingt         überhaupt nicht 
notwendig         notwendig 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  unbekanntes Thema ........................................................................[ 7 ] 

weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� V10 
 

V 3  Die Kultur- und Kongresshalle soll auf einen Teil des Hindenburgplatzes gebaut werden, wobei der Blick auf 
das Schloss nicht beeinträchtigt werden soll.  
 
Finden Sie den Plan, einen Teil des Hindenburgplatzes zu bebauen, eher positiv oder eher negativ? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  eher positiv ........................................................................................ [ 1 ] 

teils / teils........................................................................................... [ 2 ] 
eher negativ........................................................................................ [ 3 ] 
 
unbekanntes Thema (Hindenburgplatz) ............................................. [ 7 ] 
weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
� V6 
� V6 
� V6 
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V 4  Es gibt zurzeit eine Diskussion, ob die Kultur- und Kongresshalle auf dem Hindenburgplatz auf der linken Seite 
beim Landgericht oder auf der rechten Seite des Hindenburgplatzes am Deutsch-Niederländischen Corps gebaut 
werden soll. 
 
Welche Möglichkeit finden Sie besser? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  linke Seite (Landgericht).................................................................... [ 1 ] 

rechte Seite (Deutsch-Niederländisches Corps)................................. [ 2 ] 
Musikhalle soll gar nicht auf dem Hindenburgplatz gebaut werden .. [ 3 ] 
Musikhalle soll überhaupt nicht gebaut werden................................. [ 4 ] 
 
unbekanntes Thema ........................................................................... [ 7 ] 
ist mir egal/ weiß nicht....................................................................... [ 8 ] 
keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 5  Würden Sie Kulturveranstaltungen in der neuen Halle besuchen? 
 

sehr wahrscheinlich ............................................................................ [ 1 ] 
vielleicht............................................................................................. [ 2 ] 
wahrscheinlich nicht........................................................................... [ 3 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) kommt darauf an (z. B. Preis, Angebot etc.) ...................................... [ 4 ] 
 weiß nicht ........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ..................................................................................... [ 9 ] 1/08 

 
 
 
 
 
 
V 6  

 
 
V 7  

 

Ich lese Ihnen jetzt zwei Aussagen zum Thema Kultur- und Kongresshalle vor und Sie antworten mir bitte 
anhand einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „stimme voll und ganz  zu“, der Wert 6 „stimme überhaupt 
nicht zu“. 
 

 stimme voll     stimme gar weiß  
 & ganz zu   nicht zu nicht   k. A. 
Für eine Stadt mit überregionalem Anspruch wie  
    Münster ist eine Kultur- und Kongresshalle  
    unverzichtbar......................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
In einer Zeit, in der Büchereien und Schwimmbäder 
    geschlossen werden sollen, ist es falsch, ein 
    Projekt wie eine Kultur- und Kongresshalle  
    weiter zu verfolgen................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 1/07 

V 8  Am 27. April wird es einen Bürgerentscheid über die städtische Mit-Finanzierung dieser Kultur- und 
Kongresshalle geben. 
 
Würden Sie bei einem Bürgerentscheid für oder gegen die städtische Mit-Finanzierung einer Kultur- und 
Kongresshalle stimmen? 
 

für die städtische Mit-Finanzierung ................................................[ 1 ] 
gegen die städtische Mit-Finanzierung ...........................................[ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 

 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 2/07 

V 9  Die Wahlbeteiligung bei Bürgerentscheiden ist häufig nicht sehr gut.  
 
Wie wäre das bei Ihnen? Werden Sie sich auf jeden Fall, wahrscheinlich, wahrscheinlich nicht oder sicher 
nicht an diesem Bürgerentscheid beteiligen? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  auf jeden Fall ..................................................................................[ 1 ] 

wahrscheinlich ................................................................................[ 2 ] 
wahrscheinlich nicht .......................................................................[ 3 ] 
sicher nicht......................................................................................[ 4 ] 

 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 

 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 2/07 
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V 10  Bei großen Bauprojekten wird oft argumentiert, dass diese zum Image der Stadt Münster beitragen können.  
 
Welches der folgenden drei Projekte würde Ihrer Meinung nach den größten Imagegewinn für die Stadt 
Münster bringen? 
 
 A. Sanierung des Hauptbahnhofes ..................................................[ 1 ] 
 B. Bau einer Musikhalle .................................................................[ 2 ] 

C. Neues Fußballstadion .................................................................[ 3 ] 
D. Keines der drei Projekte.............................................................[ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1-08 

V 11  Von welchem dieser Projekte nehmen Sie am ehesten an, dass es realisiert wird?  
 
 A. Sanierung des Hauptbahnhofes ..................................................[ 1 ] 
 B. Bau einer Musikhalle .................................................................[ 2 ] 

C. Neues Fußballstadion .................................................................[ 3 ] 
D. Keines dieser Projekte wird jemals realisiert .............................[ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1-08 

V 12  Kommen wir zu einem anderen Thema. Seit dem vergangenen Sommer ist das Südbad geschlossen. Eine 
Bürgerinitiative möchte auf dem Grundstück ein neues Schwimmbad mit einer 50-Meter-Bahn errichten, das 
genossenschaftlich finanziert und ohne städtische Zuschüsse auskommen soll. 
 
Für wie notwendig halten Sie die Errichtung eines solchen Bades? 
 
unbedingt         überhaupt nicht 
notwendig         notwendig 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .......................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 13  Würden Sie dieses neue Schwimmbad nutzen? 
 

sehr wahrscheinlich ............................................................................ [ 1 ] 
vielleicht............................................................................................. [ 2 ] 
wahrscheinlich nicht........................................................................... [ 3 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) kommt darauf an................................................................................. [ 4 ] 
 weiß nicht ........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort ..................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 14  Das genossenschaftliche Modell sieht vor, dass sich Bürger der Stadt Münster finanziell an dem Neubau des 
Südbads beteiligen. 
 
Würden Sie der Genossenschaft beitreten, die zum Bau und Betrieb des Bades gegründet werden soll? 
 

ja......................................................................................................... [ 1 ] 
unter Umständen................................................................................. [ 2 ] 
nein..................................................................................................... [ 3 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort ..................................................................................... [ 9 ] 1/08 
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V 15  In Münster wird zurzeit darüber diskutiert, Straßen und Plätze umzubenennen, die nach Personen benannt 
sind, die im Zusammenhang mit dem Nationalsozialismus eine zweifelhafte Rolle gespielt haben. 
 
Sollten solche Straßen umbenannt werden? 
 

ja .....................................................................................................[ 1 ] 
nein .................................................................................................[ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  nur, wenn die nationalsozialistische Vergangenheit bewiesen ist ...[ 3 ] 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 

 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1/08 

V 16  Es wird auch darüber diskutiert, den Hindenburgplatz umzubenennen. 
 
Sind Sie für oder gegen die Umbenennung des Hindenburgplatzes? 
 

dafür................................................................................................[ 1 ] 
dagegen...........................................................................................[ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 

 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1/08 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
V 17  
V 18  
V 19  
V 20  
V 21  

Im Folgenden möchte ich Ihnen ein paar Fragen zum Thema Rauchverbot stellen. 
Inwieweit befürworten Sie ein generelles Rauchverbot an den folgenden Orten? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „befürworte ich sehr“, der Wert 6 
„befürworte ich überhaupt nicht“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Rauchverbot in..... 
 befürworte    befürworte weiß  keine 
 ich sehr    ich überh. nicht nicht  Antw. 
in Schulen .........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
in der Bahn........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
in Restaurants ................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
in Kneipen.........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
in der Öffentlichkeit allgemein.......... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 1-08 

V 22  Spätestens ab dem 1. Juli 2008 wird es in allen Gastronomiebereichen ein weitgehendes Rauchverbot geben.  
Wird das Rauchverbot in Restaurants Ihr Ausgehverhalten beeinflussen?  
(Int.: eventuell Hinweis, dass Kneipen erst danach abgefragt werden!) 
 
Werden Sie... 
 häufiger in Restaurants gehen.........................................................[ 1 ] 
 seltener in Restaurants gehen..........................................................[ 2 ] 

genauso oft in Restaurants gehen....................................................[ 3 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  ich gehe in andere Restaurants als früher........................................[ 5 ] 
    ich gehe sowieso (so gut wie) nie in Restaurants ............................[ 6 ] 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1-08 

V 23  Und wird das Rauchverbot in Kneipen Ihr Ausgehverhalten beeinflussen?  
 
Werden Sie... 
 häufiger in Kneipen gehen..............................................................[ 1 ] 
 seltener in Kneipen gehen...............................................................[ 2 ] 

genauso oft in Kneipen gehen.........................................................[ 3 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  ich gehe in andere Kneipen als früher.............................................[ 5 ] 
    ich gehe sowieso (so gut wie) nie in Kneipen .................................[ 6 ] 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1-08 
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V 24  Glauben Sie, dass sich das Rauchverbot auf die Umsätze in Restaurants eher positiv, eher negativ oder eher 
gar nicht auswirken wird? 
 
 eher positiv ....................................................................................[ 1 ] 
 eher negativ.....................................................................................[ 2 ] 
 eher nicht .......................................................................................[ 3 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  anfangs positiv – später negativ ......................................................[ 5 ] 
    anfangs negativ – später positiv ......................................................[ 6 ] 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1/08 

V 25  Und glauben Sie, dass sich das Rauchverbot auf die Umsätze in Kneipen eher positiv, eher negativ oder 
eher gar nicht auswirken wird? 
 
 eher positiv ....................................................................................[ 1 ] 
 eher negativ.....................................................................................[ 2 ] 
 eher nicht .......................................................................................[ 3 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  anfangs positiv – später negativ ......................................................[ 5 ] 
    anfangs negativ – später positiv ......................................................[ 6 ] 
    weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 1/08 

 
 
 
 
 
V 26  

 
V 27  

Ich lese Ihnen jetzt zwei Aussagen zu diesem Thema vor und Sie antworten mir bitte anhand einer Skala von 1 
bis 6. Der Wert 1 bedeutet „stimme voll und ganz  zu“, der Wert 6 „stimme überhaupt nicht zu“. 
 

 stimme voll     stimme gar weiß  
 & ganz zu   nicht zu nicht   k. A. 
Es sollte alles getan werden, um die Nicht- 
    Raucher zu schützen.............................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Rauchverbote schränken Raucher zu stark ein .......... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 8 ] [ 9 ] 1/08 

V 28  Rauchen Sie selbst? 
 
 ja .....................................................................................................[ 1 ] 
 nur gelegentlich ..............................................................................[ 2 ] 

nein, nicht mehr ..............................................................................[ 3 ] 
nein, noch nie..................................................................................[ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 

2/06 
 
 
 
�V 30 
�V 30 
 
�V 30 
�V 30 

V 29  Sehen Sie in den Rauchverboten einen Anreiz, um mit dem Rauchen aufzuhören?  
 

ja .....................................................................................................[ 1 ] 
vielleicht .........................................................................................[ 2 ] 
nein .................................................................................................[ 3 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 2/06 

V 30  Kommen wir nun zum Thema Politik. 
 
Wie stark interessieren Sie sich allgemein für Kommunalpolitik? 
 

sehr stark.............................................................................................[ 1 ] 
stark ....................................................................................................[ 2 ] 
mittel ...................................................................................................[ 3 ] 
wenig...................................................................................................[ 4 ] 
überhaupt nicht ...................................................................................[ 5 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht............................................................................................[ 8 ] 

keine Antwort .....................................................................................[ 9 ] 

 



Münster-Barometer 1/2008 Seite  - 6 -  
 

Nr. Item Sprung 

V 31  Münsters Oberbürgermeister Dr. Tillmann hat angekündigt, nach dem Ende der Amtzeit im Jahr 2009 nicht mehr 
für eine weitere Amtszeit zu kandidieren. 
 
Bedauern Sie diese Entscheidung oder freut Sie diese Entscheidung? 
 

ich bedaure diese Entscheidung ........................................................ [ 1 ] 
ich freue mich über diese Entscheidung............................................. [ 2 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) teils-teils ............................................................................................ [ 4 ] 
 ist mir egal..........................................................................................[ 5 ] 

unbekannte Person.............................................................................. [ 7 ] 
 weiß nicht ...........................................................................................[ 8 ] 

keine Antwort ..................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� V34 

 
2/07 

V 32  Wie sachkundig erscheint Ihnen Dr. Bertold Tillmann in seinem Amt? 
 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. 
 
sehr          überhaupt nicht  
sachkundig         sachkundig 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 

V 33  Und wie sympathisch ist Ihnen der Oberbürgermeister? 
 
sehr          überhaupt nicht 
sympathisch          sympathisch 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 

 
 
 
 
 
V 34  
V 35  
V 36  
V 37  
V 38  
V 39  

Ich nenne Ihnen nun sechs Kommunalpolitiker aus Münster, bei denen Sie mir bitte jeweils sagen, ob Sie die 
Person kennen oder nicht kennen. Sagen Sie mir bitte auch, wenn Sie nur den Namen kennen, ansonsten aber 
nichts über die jeweilige Person aussagen können.  
 nur nam.  weiß keine 
 bekannt bekannt unbekannt nicht Antwort 
Wolfgang Heuer....................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Karl Jansen............................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Gerhard Joksch ........................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Markus Lewe ........................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Carola Möllemann-Appelhoff .................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Svenja Schulze......................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 

 
Ant-

worten 
beachten 
für die 

folgende
n Fragen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
V 40  
V 41  
V 42  
V 43  
V 44  
V 45  

Ich möchte Sie nun bitten, mir bei den Ihnen bekannten Politikern zu sagen, wie sympathisch Sie die 
Personen finden. 
 
Bitte antworten Sie dafür auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet jetzt „sehr sympathisch“ und der 
Wert 6 „überhaupt nicht sympathisch“. 
 
 sehr überhaupt nicht  weiß keine 
 sympathisch sympathisch  nicht Antwort 
Wolfgang Heuer......................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Karl Jansen..............................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Gerhard Joksch .......................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Markus Lewe ..........................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Carola Möllemann-Appelhoff .[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Svenja Schulze........................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorige 
Ant-

worten 
beachten

! 
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V 46  
V 47  
V 48  
V 49  
V 50  
V 51  

Die soeben genannten Personen sind als Kandidaten für das Oberbürgermeisteramt im Gespräch. Mit diesem 
Amt sind nicht nur repräsentative Aufgaben verbunden, sondern auch die Leitung der Verwaltung der Stadt 
Münster. 
 
Bitte sagen Sie mir nun, inwieweit Sie meinen, dass die Personen geeignet für die Leitung der Verwaltung 
der Stadt Münster sind. Bitte antworten Sie dafür auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet jetzt „sehr 
geeignet“ und der Wert 6 „überhaupt nicht geeignet“. 
 
 sehr überhaupt nicht  weiß keine 
 geeignet geeignet  nicht Antwort 
Wolfgang Heuer......................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Karl Jansen..............................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Gerhard Joksch .......................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Markus Lewe ..........................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Carola Möllemann-Appelhoff .[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
Svenja Schulze........................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 

 
 
 
 
 

Vorige 
Ant-

worten 
beachten

! 
 

2/07 

V 52  Sind Sie in Münster kommunalwahlberechtigt? 
 
(Int.: Kommunalwahlberechtigt sind alle EU-Bürger, die 16 Jahre und älter sind und in Münster ihren 
ersten Wohnsitz haben!) 
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ...........................................................................................[ 8 ] 
keine Antwort ..................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
� V57 
 
� V57 
� V57 

V 53  Welchem Kandidaten würden Sie Ihre Stimme zur Oberbürgermeisterwahl geben, wenn am nächsten 
Sonntag Kommunalwahlen wären?  
(Int.: primär Kandidaten notieren; wenn nur Partei genannt wird, Partei notieren!) 
 
(Int.: nicht vorlesen!) CDU-Kandidaten ............................................................................... [ 1 ] 

Markus Lewe ..................................................................................... [ 2 ] 
Karl Jansen ........................................................................................ [ 3 ] 
 
SPD-Kandidaten ................................................................................ [ 4 ] 
Svenja Schultze.................................................................................. [ 5 ] 
Wolfgang Heuer................................................................................. [ 6 ] 
 
Grünen-Kandidaten............................................................................ [ 7 ] 
Gerhard Joksch .................................................................................. [ 8 ] 
 
FDP-Kandidaten ................................................................................ [ 9 ] 
Carola Möllemann-Appelhoff.......................................................... [ 10 ] 
 
Linke-Kandidaten ............................................................................ [ 11 ] 
 
einem anderen Kandidaten (Int.: notieren:)  ________________ .. [ 13 ] 
 
würde gar nicht wählen gehen.......................................................... [ 97 ] 

    weiß nicht......................................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................................. [ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� V57 
 
� V57 
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V 54  Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahlen wären? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU................................................................................................... [ 1 ] 

SPD.................................................................................................... [ 2 ] 
Grüne .................................................................................................[ 3 ] 
FDP.................................................................................................... [ 4 ] 
Linkspartei ......................................................................................... [ 5 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ................................................................. [ 6 ] 
 
würde nicht wählen ............................................................................ [ 7 ] 
weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� V57 
� V57 
� V57 

V 55  Und wie war das bei der letzten Münsteraner Kommunalwahl? Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme 
gegeben? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU................................................................................................... [ 1 ] 

SPD.................................................................................................... [ 2 ] 
Grüne .................................................................................................[ 3 ] 
FDP.................................................................................................... [ 4 ] 
Linkspartei ......................................................................................... [ 5 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ................................................................. [ 6 ] 
 
habe nicht gewählt / war nicht wahlberechtigt ................................... [ 7 ] 
weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 

V 56  Steht Ihre Wahlentscheidung schon sicher fest, so gut wie fest oder kann sich da noch etwas ändern? 
 

steht sicher fest................................................................................[ 1 ] 
steht so gut wie fest.........................................................................[ 2 ] 
kann sich noch ändern.....................................................................[ 3 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 

 

V 57  Die CDU entscheidet am 13. März, welchen Kandidaten sie ins Rennen um das Amt des Oberbürgermeisters 
schickt. Welchen Kandidaten finden Sie besser geeignet? 
 

Karl Jansen ........................................................................................ [ 1 ] 
Markus Lewe ..................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  keinen von beiden/ einen anderen Kandidaten................................... [ 5 ] 
    Kandidatenwahl der CDU interessiert mich nicht.............................. [ 6 ] 
    unbekanntes Thema/ Kandidaten ....................................................... [ 7 ] 
    weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
1/08 

V 58  Im nächsten Jahr wird der Oberbürgermeister in nur einem Wahlgang gewählt, es gewinnt also der Kandidat, 
der im ersten Wahlgang die meisten Stimmen erhält. Die Chancen, den Oberbürgermeister zu stellen, 
würden sich also verbessern, wenn von mehreren Parteien ein gemeinsamer Kandidat aufgestellt wird – z.B. 
von SPD und Grünen oder CDU und FDP. 
 
Sollten sich mehrere Parteien zusammenschließen und sich auf einen gemeinsamen 
Oberbürgermeisterkandidaten einigen? 
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 

1/08 
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V 59  Wieder ein anderes Thema. In letzter Zeit gab es immer wieder einmal Streiks in verschiedenen Bereichen, 
unter anderem bei der Bahn. 
 
Waren Sie persönlich von dem Bahnstreik betroffen? 
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
 
 

1/08 

V 60  Zurzeit gibt es auch in Münster Warnstreiks im öffentlichen Dienst, zum Beispiel in Kitas, im Öffentlichen 
Nahverkehr oder bei der Müllabfuhr. 
 
Haben Sie etwas von dem aktuellen Streik im öffentlichen Dienst in Münster mitbekommen? 
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
1/08 

 
 

 

� V63 
 
� V63 
� V63 

V 61  Waren Sie von den Auswirkungen dieses Streiks beeinträchtigt? 
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 62  Haben Sie Verständnis für die Forderungen der Streikenden im öffentlichen Dienst? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr großes Verständnis“, der Wert 
 6 „überhaupt kein Verständnis“.  
 
sehr großes         überhaupt kein 
Verständnis         Verständnis 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  kenne die Forderungen nicht.............................................................. [ 7 ] 
    weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 63  Inwieweit haben Sie in den folgenden einzelnen Bereichen Verständnis für einen Streik, um die Forderungen 
der Arbeitnehmer durchzusetzen? 
 
Streik als Mittel...... 
 großes      kein Ver- weiß  keine 
 Verständnis    ständnis nicht  Antw. 
gegen den Abbau von Arbeitsplätzen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
für Lohnerhöhungen.......................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
gegen die Verlängerung der Arbeits- 
  zeit .................................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 
gegen Lohnkürzungen....................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] [ 9 ] 1/08 

V 64  Meinen Sie, dass in den letzten Jahren Streiks in Deutschland allgemein eher zugenommen oder eher 
abgenommen haben, oder hat sich nichts verändert? 
 

eher zugenommen .............................................................................. [ 1 ] 
eher abgenommen .............................................................................. [ 2 ] 
hat sich nichts verändert..................................................................... [ 3 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
    keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

 
1/08 

 
 
 
� V75 
 
� V75 
� V75 
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V 65  Und empfinden Sie diese Entwicklung der Streikbereitschaft im Großen und Ganzen als eher positiv oder 
eher negativ? 
 

eher positiv ........................................................................................ [ 1 ] 
eher negativ........................................................................................ [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
    keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 

V 75  Ein neues Thema. 
 
Wie stark achten Sie auf gesunde Ernährung? 
 
Antworten Sie bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr stark“, der Wert 6 „überhaupt nicht“. 
 
sehr stark         überhaupt nicht  
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 
V 76  Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach Bio-Produkte für eine gesunde Ernährung? 

 
Antworten Sie bitte wieder auf der Skala von 1 bis 6. 
 
sehr wichtig         überhaupt nicht wichtig 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 

keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/08 
V 77  Kaufen Sie schon mal Bio-Produkte, wenn Sie Lebensmittel einkaufen?  

 
nein .................................................................................................... [ 1 ] 
gelegentlich........................................................................................ [ 2 ] 
bei bestimmten Artikel kaufe ich nur Bio-Produkte (z.B. Fleisch) .... [ 3 ] 
ich kaufe so viel Bio-Produkte wie möglich ...................................... [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

1/08 

 
�V79 
 
 
 
 
�V80 
�V80 

V 78  Warum kaufen Sie Bio-Produkte? 
 
(Int. Mehrfachantworten möglich!) aus gesundheitlichen Gründen.............................................. [    ] 

 weil es besser schmeckt........................................................ [    ] 
 aus Natur- und Tierschutzgründen ....................................... [    ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)   weiß nicht ............................................................................. [    ] 
  keine Antwort....................................................................... [    ] 

1/08 

 
�V80 
�V80 
�V80 
 
�V80 
�V80 

V 79  Warum kaufen Sie keine Bio-Produkte? 
 
(Int. Mehrfachantworten möglich!) weil es zu teuer ist ................................................................ [    ] 

 weil es nicht besser schmeckt............................................... [    ] 
 aus Gewohnheit .................................................................... [    ] 
 Bio-Produkte werden allgemein überschätzt ........................ [    ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)   weiß nicht ............................................................................. [    ] 
  keine Antwort....................................................................... [    ] 1/08 
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V 80  Nun zum Thema Klimawandel. 
 
Sind Ihrer Meinung nach die milden Temperaturen dieses Winters Anzeichen für eine beginnende 
Klimaerwärmung?  
 

ja ........................................................................................................ [ 1 ] 
nein .................................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 1/07 

 
 
 
 
 
V 81  
V 82  
V 83  
V 84  

Als eine wichtige Ursache für einen Klimawandel wird der hohe Ausstoß von Kohlendioxid genannt. 
 
Was würden Sie persönlich tun, um den Ausstoß von Kohlendioxid zu vermindern?   
        weiß   keine 

     ja  nein  nicht Antwort 
meinen Stromverbrauch reduzieren .......................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 8 ] [ 9 ] 
weniger oder langsamer Auto fahren........................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 8 ] [ 9 ] 
eine Extrasteuer für alternative Energiequellen zahlen............. [ 1 ] [ 2 ] [ 8 ] [ 9 ] 
weniger heizen .......................................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 8 ] [ 9 ] 1/07 

V 85  Es gibt ja heute die Möglichkeit, zu anderen Strom- oder Gasversorgern zu wechseln, die mit günstigeren 
Tarifen werben. 
 
Haben Sie schon einmal überlegt, den Strom- oder Gasversorger zu wechseln oder haben Sie ihn schon 
einmal gewechselt?  
 

habe Versorger gewechselt ................................................................ [ 1 ] 
habe darüber nachgedacht.................................................................. [ 2 ] 
nein, weder drüber nachgedacht noch gewechselt ............................. [ 3 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  unbekanntes Thema ........................................................................... [ 7 ] 
    weiß nicht........................................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort .................................................................................... [ 9 ] 

1/08 
 
 
 
 
 
�A1 
 
 
 
� A1 
� A1 
� A1 

V 86  Warum haben Sie nicht zu einem anderen Strom- oder Gasversorger gewechselt?  
 
(Mehrfachantworten möglich!) aus Bequemlichkeit............................................................................ [    ] 

ich reduziere Kosten durch Stromsparen ........................................... [    ] 
aus Misstrauen gegenüber neuen Anbietern....................................... [    ] 
ich bin zufrieden mit den Stadtwerken............................................... [    ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht........................................................................................... [    ] 
 keine Antwort .................................................................................... [    ] 1/08 

V 87  Noch ein kleiner Themenwechsel: Petra, die schwarze Schwänin vom Aasee, deren Romanze mit einem 
Tretboot zwei Jahre die Öffentlichkeit bewegte, hat sich nun in einen lebenden Schwan verliebt.  

 

Was denken Sie über die Schwanen-Romanze? 

 
 A. Das arme Tretboot. .........................................................................[ 1 ] 
 B. Endlich ist Petra vernünftig geworden............................................[ 2 ] 
 C. Ich verstehe den ganzen Rummel um Petra nicht ...........................[ 3 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) unbekanntes Thema.............................................................................[ 7 ] 
 weiß nicht ............................................................................................[ 8 ] 
 keine Antwort ......................................................................................[ 9 ] 1/08 

D 2  Abschließend möchte ich Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten:  
 
Wie alt sind Sie? ...................................................................................................................... [          ] Jahre 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 
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D 3  Wohnen Sie schon immer in Münster? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) ja .....................................................................................................[ 1 ] 
 nein .................................................................................................[ 2 ] 
 
 keine Antwort .................................................................................[ 9 ] 

 
 
� D 5 
 
 
� D 5 

D 4  Seit wie vielen Jahren wohnen Sie in Münster? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  seit bis zu einem Jahr (2007 / 2008) ................................................[ 1 ] 

seit 2 - 5 Jahren (2003 – 2006) ........................................................[ 2 ] 
seit 6 - 9 Jahren (1999 – 2002) ........................................................[ 3 ] 
seit 10 - 19 Jahren (1989 – 1998) ....................................................[ 4 ] 
seit 20 Jahren und länger (1988 und früher) ....................................[ 5 ] 
 
weiß nicht mehr ...............................................................................[ 8 ] 
keine Antwort ..................................................................................[ 9 ] 

 

D 5  Welchen Familienstand haben Sie? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  verheiratet/ eingetragene Lebensgemeinschaft.................................[ 1 ] 

ledig .................................................................................................[ 2 ] 
geschieden .......................................................................................[ 3 ] 
verwitwet .........................................................................................[ 4 ] 

 
keine Antwort ..................................................................................[ 9 ] 

 

D 6  Welche Staatsbürgerschaft haben Sie? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) deutsche.................................................................................. [ 1 ] 
 eine andere, und zwar: (Int.: Notieren!)__________________[ 2 ] 
 mehrere Staatsbürgerschaften, u.a. die deutsche .................... [ 3 ] 
 mehrere Staatsbürgerschaften, nicht die deutsche .................. [ 4 ] 
 
 weiß nicht ............................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort ......................................................................... [ 9 ] 

 

D 7  Sind Ihre Eltern in Deutschland geboren? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) beide Elternteile...................................................................... [ 1 ] 
 nur die Mutter......................................................................... [ 2 ] 
 nur der Vater .......................................................................... [ 3 ] 
 
 weiß nicht ............................................................................... [ 8 ] 
 keine Antwort ......................................................................... [ 9 ] 

 

D 8  Was ist Ihr höchster Bildungsabschluss? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  kein Abschluss .................................................................................[ 1 ] 

Volks- / Hauptschulabschluss ..........................................................[ 2 ] 
Realschule / Mittlere Reife / Fachschulreife ....................................[ 3 ] 
Fachoberschulreife...........................................................................[ 4 ] 
Fachhochschulreife ..........................................................................[ 5 ] 
allgemeine Hochschulreife (Abitur).................................................[ 6 ] 
Hochschulabschluss .........................................................................[ 7 ] 
Promotion/ Habilitation ...................................................................[ 8 ] 
anderer Abschluss............................................................................[ 9 ] 
 
noch Schüler ..................................................................................[ 10 ] 
keine Antwort ................................................................................[ 11 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
� D10 
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D 9  Sind Sie zurzeit... 
(Int.: Vorlesen! Auf Geschlecht der Befragungsperson achten! Nur eine Antwort möglich!) 

 
AngestellteR / ArbeiterIn.................................................................[ 1 ] 
Beamtin / Beamter ...........................................................................[ 2 ] 
SelbstständigeR................................................................................[ 3 ] 
im Studium.......................................................................................[ 4 ] 
in Schul- oder Berufsausbildung......................................................[ 5 ] 
in Rente oder Pension ......................................................................[ 6 ] 
Hausfrau bzw. -mann .......................................................................[ 7 ] 
arbeitslos..........................................................................................[ 8 ] 
im Wehr- oder Zivildienst................................................................[ 9 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!)  sonstiges.........................................................................................[ 10 ] 
keine Antwort ................................................................................[ 11 ] 

 

D 10  Wie hoch ist das monatliche Einkommen Ihres Haushalts? Ich meine damit die Summe, die nach Abzug der 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge übrig bleibt. 
(Int.: ungefähre Schätzung! Bei WG-Bewohnern nur das eigene Einkommen!) 
 
    unter 1000 Euro ...............................................................................[ 1 ] 

1001 bis 2000 Euro..........................................................................[ 2 ] 
2001 bis 3000 Euro..........................................................................[ 3 ] 
3001 bis 4000 Euro..........................................................................[ 4 ] 
mehr als 4000 Euro..........................................................................[ 5 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht.........................................................................................[ 8 ] 

keine Antwort ..................................................................................[ 9 ] 

 

D 11  Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt – Sie selbst mitgerechnet? 
 

Anzahl der Personen ......................................................................[      ] 

 

V 88  Zum Ende dieses Interviews noch eine letzte Frage: Es ist bekannt, dass heutzutage immer weniger Menschen 
bereit sind, bei einer Umfrage wie dieser Auskunft zu geben. Umso wichtiger ist es für die Umfragforschung, die 
Gründe zu erfahren, warum Personen an einer Befragung teilnehmen. Sagen Sie uns doch bitte spontan, aus 
welchen Gründen Sie eigentlich bei dieser Umfrage mitgemacht haben.  
(Int.: Notieren! Wenn keine spontane Antwort kommt, Frage übergehen!) 
 
____________________________________________________________________________________ 2/07 

 ENDE 
 
Das Interview ist nun beendet. Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? Vielen Dank für das Gespräch. 
 
(Int.: Hinweis: Die Ergebnisse werden voraussichtlich am 15. März in den Westfälischen Nachrichten 
und im Internet [http://barometer.uni-muenster.de] veröffentlicht.) 

 

D 1 Geschlecht der/des Befragten 
 

 weiblich ..........................................................................................[ 1 ] 
 männlich .........................................................................................[ 2 ] 

 

I 5 Bei der Kontaktaufnahme... 
 

war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen .........[ 1 ] 
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber ......[ 2 ] 
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen .........[ 3 ] 

 

I 6 Wurde das Interview alleine beantwortet? 
 
 ja .....................................................................................................[ 1 ] 
 nein .................................................................................................[ 2 ] 
 weiß nicht .......................................................................................[ 3 ] 
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I 7 Auffälligkeiten (z.B. Verständnisprobleme, zweifelhaftes Antwortverhalten etc.  Bitte nur wirklich wichtige 
Beobachtungen notieren!!!!) 
 
___________________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________________________ 
 

 

 
ID ID-Nummer:       

 

 
I 3 

 
I 4 

 
Ende des Interviews: _______ Uhr 

 
Dauer des Interviews: _______ Minuten 

 

 
I 9 

 
InterviewerIn:  _______ (Int.: Bitte Kürzel eintragen!)  

 

 


